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M I T T E I L U N G S B L AT T
für die Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz

Mitgliedsgemeinden:

Gemeinde Duggendorf Markt Kallmünz Gemeinde Holzheim a. Forst

Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz, Keltenweg 1, 93183 Kallmünz • Telefon (09473) 9401 - 0
Telefax (09473) 9401 -19

Öffnungszeiten: vormittags Montag mit Freitag von 8.00–12.00 Uhr
nachmittags Dienstag von 13.30–17.00 Uhr, Donnerstag von 13.30 –18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe:
Kallmünz Duggendorf Holzheim a. Forst
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr Freitag von 14.00 bis 16.30 Uhr Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Freitag von 12.30 bis 16.30 Uhr Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

von Mai bis einschl. Oktober von Mai bis September
Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
nur Grüngutanlieferungen

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Kallmünz jeden Dienstag von 16.00 bis 19.30 Uhr, Mittwochsausleihe siehe
Aushang Bücherei 7.45–12.15 Uhr, Donnerstag 16.30–18.30 Uhr, Ferienzeiten nur donnerstags geöffnet.

e-mail: vg.kallmuenz@realrgb.de

www.vg-kallmuenz.de

www.kallmuenz.dewww.duggendorf.de www.holzheim-a-forst.de

Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz

Gemeinschaftsversammlung VG Kallmünz 
(Kallmünz, Duggendorf, Holzheim a. Forst)

Aus der Verbandsversammlung am 8.3.2012
Haushaltsplan 2012 
Gemeinschaftsvorsitzender Wittl lässt den Vorbericht von
Kämmerin Frau Karin Kolb vortragen. Fragen zu den ein-
zelnen Positionen wurden den VG Mitgliedern beantwor-
tet.
Nach eingehender Beratung fasst die Gemeinschafts-
versammlung folgenden Beschluss:
a) Die Haushaltssatzung für das Jahr 2012 wird geneh-

migt.
b) Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

genehmigt.
c) Ein Finanzplan und ein Investitionsprogramm werden

nicht aufgestellt.

Bestellung von 1. Bgm. Brey zum
Eheschließungsstandesbeamten

Die Gemeinschaftsversammlung stimmt der Bestellung von
1. Bgm. Ulrich Brey zum Standesbeamten – beschränkt

auf Eheschließungen – zu. Gemeinschaftsvorsitzender
Wittl verliest den Text der Bestellungsurkunde und über-
reicht 1. Bgm. Brey die Bestellungsurkunde zum Standes-
beamten für den Standesamtsbezirk Kallmünz – be-
schränkt auf Eheschließungen.

Bestellung eines Stellvertreters für das Rechnungs-
prüfungsausschussmitglied Albert Zenger
Es wird berichtet, dass durch die Wahl zum Gemein-
schaftsvorsitzenden 1. Bgm. Wittl nicht mehr als Stellver-
treter für das Rechnungsprüfungsausschussmitglied Albert
Zenger zur Verfügung steht. Es wird vorgeschlagen, 1.
Bgm. Mandl zum Stellvertreter für das Rechnungsprü-
fungsausschussmitglied Albert Zenger zu bestellen.

Aus der Verbandsversammlung am 31.5.2012
Überörtliche Prüfung der Jahresrechnung der Verwal-
tungsgemeinschaft Kallmünz 1993–2010
Stellungnahme zu den Feststellungen
Gemeinschaftsvorsitzender Wittl berichtet von den in der
Zeit vom 6.2.2012–8.3.2012 durchgeführten Prüfungs-
arbeiten. Die Prüfungsfeststellungen und die ausgearbei-
teten Stellungnahmen wurden vorgetragen.



Nach eingehender Beratung fasst die Gemeinschafts-
versammlung den Beschluss, die ausgearbeiteten Stel-
lungnahmen dem Landratsamt Regensburg, Kommunal-
aufsicht/Staatl. Rechnungsprüfungsstelle, mitzuteilen.

Bekanntgaben

Gemeinschaftsvorsitzender Wittl gibt bekannt, dass ein
Geschwindigkeitsmessgerät beschafft wurde.

Hör- und Sprachtest für Kinder

„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Sedan-
straße 1, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauf-
fällige Kinder vorzustellen. Die Beratung wird von Frau
Vogel, einer am Institut für Hörgeschädigte in Straubing
beschäftigten Lehrerin, durchgeführt.
Durch verschiedene Tests wird überprüft, ob das Kind
richtig hört oder altersgemäß spricht. Bei Auffälligkeiten
erhalten die Eltern Informationen über Behandlungsmög-
lichkeiten. – Die Beratung ist kostenlos!
Um eine telefonische Anmeldung beim Gesundheitsamt
wird gebeten, Tel.: 0941/4009-883.
Nächster Termin: 5.7.2012.
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Standesamt Kallmünz

Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeweils Dienstag zwischen 16.30 Uhr und 18.00 Uhr im
VG-Gebäude, Zimmer Nr. EG 02.

Treuer Urlaubsgast geehrt
Seit 55 Jahren besucht Herr Walter Jakobs den Markt
Kallmünz, um seinem Hobby, dem Fischen nachzugehen.
In einer kleinen Feierstunde im historischen Sitzungssaal
des Alten Rathauses überbrachte 1. Bürgermeister Ulrich
Brey die Glückwünsche des Marktes Kallmünz und hob
insbesondere die langjährige Treue zur Marktgemeinde
hervor. Bisher gab es nur eine Familie, welche schon 55
Jahre ihren Urlaub in Kallmünz verbringt. Auch die

Trauungen im Monat Juni 2012
8.6.2012
Elisabeth Dorothea Schneider, Maxhütte-Haidhof
Bernhard Georg Birner, Eich, Kallmünz

Christophorus-Medaille für Naab-Retter

Am 4. Oktober 2011 stürzte ein Auto mit einer Mutter
und ihrem 7-jährigen Sohn in die Naab. Die an dieser
Rettungstat beteiligten Personen erhielten in München aus
den Händen von Ministerpräsident Horst Seehofer die
Christophorus-Medaille verliehen. „Lebensretter sind Mut-
macher in unserer Gesellschaft. Sie sind leuchtende Vor-
bilder für gelebte Solidarität, echte Zivilcourage und
Mitmenschlichkeit“, sagte Seehofer bei der Feierstunde
im Antiquarium der Münchner Residenz. Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer überreichte die Christophorus-Me-
daille an die Helfer:

Thomas Gründing (Burglengenfeld), Sabrina Stein (Dug-
gendorf), Bernhard Stein (Duggendorf), Alexander
Hofmann (Duggendorf), Dietmar Schneider (Kallmünz),
Martin Helmig (Wenzenbach) und Michael Trifellner
(Wenzenbach).

Die Christophorus-Medaille und eine öffentliche Belobi-
gung erhält, wer eine Rettungstat unter besonders schwie-
rigen Umständen vollbringt. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür.

Verleihung der
Christophorus-Medaille für
Naab-Retter durch
Ministerpräsident Horst
Seehofer (r.)
im Antiquarium der
Münchner Residenz



Straßen und Gassen des Marktes festlich für den Fron-
leichnamszug zu schmücken. Ihm und seinen Helfern ein
aufrichtiger Dank. gez. Ulrich Brey, 1. Bgm.

Nordgaupreis 2012
Der Nordgaupreis 2012 wurde dem Kallmünzer Künstler
Ludwig Bäuml verliehen. Ich darf hierzu die Glück-
wünsche des Marktes Kallmünz übermitteln.

gez. Ulrich Brey, 1. Bgm.

Vorständetreffen
Am 11. Juni 2012 fand im Gasthaus „Weißes Rössl“ ein
Treffen für alle Vereinsvorstände statt. Bei dieser sehr gut
besuchten Versammlung wurde festgelegt, dass Ein-
weihung und Segnung des neuen Kultur- und Vereins-
heims, sowie des neu gestalteten Platzes „Am Graben“
im Mai/Juni 2013 erfolgen soll. Hierzu haben bereits
einige Vereine ihr Mitwirken zugesagt.
Der Volkstrauertag 2012 soll erstmalig am Samstag-
abend durchgeführt werden. Es würde hier die Mög-
lichkeit bestehen, mit einer Musikkapelle diesen Gedenk-
tag mitzugestalten.
Als Treffpunkt für Vereine für kirchliche Feste (Fronleich-
nam/Volkstrauertag) wurde der neu gestaltete Platz „Am
Graben“ festgelegt.
Entlang unserer Radwege sollen geeignete Standorte für
Plakatwände eruiert werden. Diese Wände sollen aus-
schließlich für die Vereine des Marktes Kallmünz zum
Anbringen von Plakaten zur Verfügung stehen.
Das nächste Vorständetreffen findet im November 2012
statt. Vorrangig soll die terminliche Gestaltung des Jahres
2013 besprochen werden. Vorab werden durch die
Verwaltung keine Termine für das Jahr 2013 reserviert.

gez. Ulrich Brey, 1. Bgm.

Oldtimer-Rallye kommt nach Kallmünz
Am Sonntag, den 22. Juli 2012, startet die 9.
Regensburg Classic für Oldtimer. Heuer kommen die
gepflegten und kostbaren Autos auch bei uns in Kallmünz
vorbei. Ca. 140 Fahrzeuge gehen auf die etwa 200

Vorsitzende des Tourismusvereins Kallmünz, Frau Do-
nauer, überbrachte Glückwünsche in Gedichtform.

Verbesserung des Telekomnetzes
Ende Juni 2012 wird die Deutsche Telekom GmbH ihr
Telefonnetz verbessern. Hierzu wird beim Sendemasten
am Stroblberg eine neue LTE Anlage in Betrieb genommen.

Wertstoffhof Kallmünz
Neue Sammlung von haushaltsüblichen Kunststoffen im
Rahmen eines erweiterten Pilotprojektes.
Auf dem Gelände des Wertstoffhofes Kallmünz wurde ein
zusätzlicher 30 m3-Container zur Sammlung von Kunst-
stoffen aufgestellt. Das Angebot zur Anlieferung von
Kunststoffen steht ab sofort zur Verfügung.
Nähere Einzelheiten darüber, welche Kunststoffe in Frage
kommen und welche nicht, erfahren Sie durch einen
Aushang am Wertstoffhof bzw. durch das Wertstoffhof-
Personal.

Pflege unbebauter Grundstücke in Kallmünz
Es wird darauf hingewiesen, dass der Markt Kallmünz
verpflichtet ist, die Verkehrssicherheit auf den Straßen
und Wegen aufrecht zu erhalten. Die Grundstückseigen-
tümer haben dafür zu sorgen, dass der pflanzliche Be-
wuchs auf unbebauten Grundstücken nicht in den Stra-
ßen- bzw. Gehwegbereich ragt.
Auch angrenzende Grundstücke sollten im Sinne einer
guten Nachbarschaft nicht beeinträchtigt werden.

Geschwindigkeitskontrolle
Die Polizeiinspektion Regenstauf führte am 26.4.2012 in
Traidendorf eine Geschwindigkeitskontrolle. In 4 Stunden
wurden 270 Fahrzeuge kontrolliert. Hierbei mussten 5
Verwarnungen ausgesprochen werden. Die Höchst-
geschwindigkeit betrug dabei 66 km/h.

Dank an Alois Graßl
Herzlich danken darf ich Herrn Alois Graßl. Er lieferte für
die Fronleichnamsprozession 240 Stück Birken, um die
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55 Jahre Treue zu Kallmünz.
Verleihung der Urkunde 
an Herrn Walter Jakobs
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Kilometer lange Strecke. Diese beginnt am Neupfarrplatz
in Regensburg und führt über Lappersdorf, Kallmünz,
Velburg, Lengenfeld, Parsberg, Lupburg, Beratzhausen,
Dietfurt, Riedenburg, Essing, Prüfening zurück zum
Neupfarrplatz.
Die ersten Teilnehmer – darunter so prominente Per-
sönlichkeiten wie OB Hans Schaidinger und Rallye-
Weltmeister Walter Röhrl – kommen zu uns nach Kall-
münz um ca. 10.15 Uhr. Die weiteren Autos folgen im
Minuten-Abstand, so dass es über zwei Stunden lang
etwas zu sehen gibt.
Alle Durchfahrtsorte veranstalten ein Rahmenprogramm;
bei uns in Kallmünz, Am Graben, wird eine Blaskapelle
sein. In einer 24-seitigen Beilage der MZ werden alle
Fahrzeuge und Teilnahmer vorgestellt. Auch die gesamte
Streckenführung ist darin zu finden.
Bei einer Oldtimer-Rallye geht es nicht um Geschwindig-
keit; vielmehr sind eine vorgegebene Route und minutiö-
se Zeitvorgaben einzuhalten. Ferner gilt selbstverständ-
lich die Straßenverkehrsordnung.
Die Teilnehmer ,lieben‘ ihre ,Objekte der Begierde‘ und
fahren deshalb sehr verhalten und vorsichtig. Ganz
besonders freuen sie sich über Zuschauer am Straßen-
rand, die ihnen freudig und begeistert zuwinken. Manch
einer der Zuschauer wird sich erinnern, dass er selbst ein-
mal so ein Auto fuhr oder dass es ein unerfüllbarer Traum
war, so ein Gefährt zu besitzen.

„Europa für Bürgerinnen
und Bürger“

Mittlerweile schon als „traditionell“ kann man die im
zweijährigen Turnus stattfindenden Partnerschaftsbegeg-
nungen der Bürgerinnen und Bürger aus St.-Genès-
Champanelle und Kallmünz mit Umgebung zum langen
Wochenende an Christi Himmelfahrt bezeichnen. Nach
monatelangen Vorbereitungen warteten die Gastgeber
vom hiesigen Partnerschaftsverein gespannt auf die 61
Gäste aus der Auvergne und die Delegation aus Ligurien.
Würde man Glück mit dem Wetter haben? Verstehen sich
die privat untergebrachten Erstteilnehmer aus St. Genès
auch gut mit ihren Gastgebern? Findet das aufwändig
vorbereitete Besuchsprogramm auch Anklang? Bleibt
beim Umfang des Europaprogramms auch ausreichend
Zeit für die Pflege der privaten Beziehungen?

Um es vorweg zu nehmen: die Minen der Gäste wie auch
der Gastgeber bei der Abfahrt am Sonntag Vormittag
waren der beste Beweis dafür, dass alles geklappt hat.
Zunächst begrüßten Bürgermeister Uli Brey und der
Partnerschaftsvorsitzende Christian Stolz die Gäste zu
einem Frühstück im Ortsteil Dinau. Den Gästen wird auf
diese Weise die Vielfalt der Ortsteile ihrer gastgebenden
Partnergemeinde Kallmünz präsentiert – eine Parallele zu
St.-Genès, das aus 12 Dörfern besteht. Im Landgasthof
Koller gab es die obligatorische Begrüßungszeremonie
mit Übergabe der Gastgeschenke, bevor sich alte und
neue Bekannte intensiv über die Ereignisse seit dem letz-
ten Treffen austauschen konnten. Für Einige war dies
jedoch mit etwas Anspannung verbunden, da sie als
„Debütanten“ in den folgenden Tagen ihre Gastfamilien
und die Partnergemeinde erst noch schrittweise kennen
lernen sollten. Nicht alltäglich dürfte die Begegnung auch
für unseren neu gewählten Bürgermeister Uli Brey gewe-
sen sein, konnte er doch seinen Freundeskreis in kürzester
Zeit um mehr als 60 Personen erweitern. An dieser Stelle
sei erwähnt, dass sich Bürgermeister Roger Gardes
wegen der in Frankreich anstehenden Wahlgänge durch
mehrere Gemeinderäte mit Guy Dellavedova an der
Spitze vertreten ließ.
Nachdem die Mehrzahl der Teilnehmer bereits nächtens
1.000 km Richtung Osten gereist waren, sollte der Osten
auch das Wochenende über im Fokus der Europabegeg-
nung stehen.
Hierzu erhielten wir Unterstützung von der Organisation
Euregio mit Sitz in Regen. Euregio fördert aus EU-Mitteln
grenzübergreifend (CZ, A, D) Projekte in strukturschwa-
chen Regionen. Als ein solches Projekt wurde uns das
Glasmuseum in Frauenau vorgeführt. Ein Besuch der
Glashütte Eisch und der Gläsernen Scheune in Viechtach
rundeten die Exkursion nach Ostbayern ab. Dabei konn-
ten wir erfahren, dass der noch immer als struktur-
schwach geltende Grenzraum Europa nicht nur trennt(e),
sondern dass die Cham-Further Senke in der Geschichte
immer auch der Pfad für Wanderungen von Völkern,
Familien oder Abenteurern war und die Region sich heute
als aufstrebende Mitte Europas begreift. Erholung und
Entspannung konnten die Teilnehmer sowohl beim
gemeinsamen Mittagessen am Höllensteinstausee als
auch beim gemeinsamen Spaziergang auf dem und um
den Waldwipfelweg St. Englmar finden.
Am nächsten Tag fanden wir uns zum europäischen
Thementag im Bürgersaal der Marktgemeinde ein. Da
auch hier der ehemalige Osten Europas im Mittelpunkt
stand, waren alle Bürgerinnen und Bürger aus dem VG-
Bereich mit einer EU-Staatsangehörigkeit - und hier ins-
besondere solche aus den ehemaligen Ostblockländern –
eingeladen.
Eine vorab durchgeführte Erhebung ergab, dass in
Kallmünz 37 Personen (1,3 % der Bevölkerung) mit
Staatsangehörigkeit ehemaliger Ostblockstaaten gemel-
det sind; auf die VG erweitert sind dies 46 Personen oder
0,8 %. Diese stellen damit eine deutliche Mehrheit dar,
da insgesamt nur 62 Einwohner (1,1 %) mit Pässen aus
EU-Ländern in der VG leben.
Eingangs referierte Frau Teresa Krieg von Euregio 
durch einen sehr informativen Power-Point-Vortrag über
Arbeitsweise, Projekte und Vorhaben ihrer Organisation
Euregio. Anschließend schilderten in Kallmünz ansässige
Bürger aus Osteuropa ihre persönlichen Erfahrungen in
Gesellschaft und Beruf; ihr Hauptanliegen war, zu ver-Europäischer Thementag im Bürgersaal in Kallmünz



– 133 –

Gemeinde Duggendorf

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Aus der Gemeinderatsitzung am 12.6.2012

Haushaltssatzung 2012 – Beratung und Beschlussfassung
(Investitionsprogramm, Finanzplan, Stellenplan und
Haushaltssatzung)

1. Bgm Mandl berichtet dem GR Duggendorf, dass in der
Finanzausschusssitzung der Haushaltsplan behandelt
wurde.
Der GR Duggendorf fasst folgende Beschlüsse zum Inves-
titionsprogramm, Finanzplan, Stellenplan und der Haus-
haltssatzung 2012:
Dem Investitionsprogramm wird zugestimmt.
Dem Finanzplan wird zugestimmt.
Dem Stellenplan wird zugestimmt.
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2012 wird beschlos-
sen.

Bauantrag Helle Scriver und Dr. Steegmüller Ulrich,
Greflinger Str. 7, 93055 Regensburg – Neubau eines
Wochenendhauses mit Geräteschuppen auf der Fl.Nr.
619, Gemarkung Duggendorf

Der GR Duggendorf hat zum vorgenannten Bauantrag
keine Einwände und erteilt sein Einvernehmen gemäß §
36 BauGB

stärkten künftigen Austauschmaßnahmen für Jugendliche
und Erwachsene Richtung Osten aufzurufen. Nach einer
kurzen Diskussion wurde den Anwesenden (und für die
weiteren Tage auch der Öffentlichkeit) die Ausstellung
zum Bayerisch-Böhmischen Grenzraum und über die
Aktivitäten von Euregio präsentiert. Die Europahymne
schloss den offiziellen Teil ab, ehe Gäste, Teilnehmer und
Organisatoren zum Erfahrungsaustausch bei Tisch über-
gingen.
Dem Partnerschaftsverein war ausreichend programm-
freie Zeit im Programmablauf wichtig, um die Kontakte
auf der persönlichen und familiären Ebene zu fördern.
Hierzu diente vor allem der Samstag Nachmittag, der bei
bestem Wetter zu gemeinsamen Unternehmungen im
Freien genutzt wurde.
Zum Finale des Partnerschaftswochenendes trafen wir uns
schließlich in Wolfsegg zu Festessen mit Tanz – schon seit
Jahrzehnten der gewohnt feucht-fröhliche Ausklang eines
dieses Mal informativen und heiteren Europawochen-
endes für alte und neu gewonnene Freunde.
Sollten einige Kallmünzer demnächst Sehnsucht nach
französischem Flair, französischen Speisen oder Wein
entwickeln, und die Zeit bis zum Gegenbesuch im näch-
sten Jahr nicht abwarten wollen, so sind sie herzlich ein-
geladen, den Partnerschaftsstand beim Haus ohne Dach
während des Brückenfestes zu besuchen. On se reverra,
soi au stand, soi en Auvergne, à bientôt!

Bauvoranfrage Simone und Michael Böhm, Am Frauen-
boden 2, 92366 Hohenfels – Änderung der Lage von
Garagen bzw. auf Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes

Der GR Duggendorf hat zum vorgenannten Bauantrag
keine Einwände und erteilt sein Einvernehmen gemäß §
36 BauGB.

Bauvoranfrage Tanja und Andreas Ott, Duggendorfer Str.
6, Wischenhofen, 93182 Duggendorf, Andrea und
Markus Gehr, Am Buchenberg 1, 93182 Duggendorf –
Neubau von 2 EFH auf der Fl.Nr. 209, Gemarkung Hoch-
dorf

Der GR Duggendorf hat zum vorgenannten Bauantrag
keine Einwände und erteilt sein Einvernehmen gemäß §
36 BauGB.

VdK Duggendorf-Hochdorf – Antrag auf Zuwendung zum
60-jährigen Gründungsfest

1. Bgm. Mandl liest das Schreiben des VdK Duggen-
dorf-Hochdorf dem GR Duggendorf vor, in dem der VdK
Duggendorf-Hochdorf um eine einmalige finanzielle
Unterstützung bittet. 
Der GR Duggendorf beschließt, dass 1. Bgm. Mandl aus
seinem Bürgermeisteretat einen angemessenen Betrag an
den VdK Duggendorf-Hochdorf auszahlen soll. 

Bekanntgaben

a) Beseitigung von Bauschäden im BA 04 und BA 09
Die Firma Münnich hat die Mängel im BA 04 im Mai
beseitigt. Die Firma Stratebau hat versichert, die Mängel
im BA 09 in nächster Zeit zu beseitigen. 

b) Verleihung der Lebensrettermedaille 
Am 12.6.2012 wurden zwei Feuerwehrleute aus der FF
Duggendorf in München von Ministerpräsident Seehofer
mit der Lebensrettermedaille geehrt. 

c) Auflösung des gemeindefreien Gebietes „Pielenhofe-
ner Wald, rechts der Naab“
1. Bgm. Mandl trägt das Schreiben bezüglich der Auf-
lösung des gemeindefreien Gebietes „Pielenhofener
Wald, rechts der Naab“ dem Gemeinderat vor. Der
Gemeinderat Duggendorf erklärt sich mit der Beant-
wortung der vorgeschlagenen Fragen einverstanden. 

d) Marodes Buswartehäuschen in Schwarzhöfe
Nach vermehrten Beschwerden der Anwohner bezüglich
des maroden Buswartehäuschens in Schwarzhöfe, hat
sich der Bauausschuss am 19.5.2012 dieses angese-
hen. Der Bauausschuss schlägt dem Gemeinderat vor,
das aktuelle Buswartehäuschen zu entfernen und ein
neues zu beschaffen. 
Der GR Duggendorf stimmt dem Vorschlag des Bauaus-
schusses zu. 

e) Rechts vor links Regelung im Ortsteil Schwarzhöfe
Da laut Anwohner die Vorfahrtsregelung in Schwarzhöfe
und Judenberg chaotisch ist, wird 1. Bgm. Mandl beauf-
tragt, bei der PI Regenstauf eine Verkehrsschau zu bean-
tragen.



f) Fenstergestaltung Sitzungssaal Duggendorf
Frau Braun hat bezüglich der Fenstergestaltung im
Sitzungssaal Duggendorf die Firma Bauer aus Lappers-
dorf eingeladen, die einige Ideen dargestellt hat. 
Nach ausführlicher Diskussion wird Frau Braun vom
Gemeinderat beauftragt, sich einen Kostenvoranschlag
von der Firma Bauer aus Lappersdorf für die Gestaltung
der Fenster im Sitzungssaal einzuholen.

Information – Gemeindezentrum 

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
auf Grund noch abzuwickelnder kleinerer Restarbeiten,
hauptsächlich aber wegen Lieferschwierigkeiten von
wichtigen Ausstattungsgegenständen (plus Einbauzeiten),
anschließende Reinigungen usw., wurde in der Bau-
besprechung am 5.6.12 vom Bürgermeister und allen
anwesenden Gemeinderäten einstimmig entschieden,
dass eine Nutzung (auch Teilnutzung) des Gemeinde-
zentrums – nach derzeitigen Erkenntnissen – frühestens
Mitte Oktober möglich sein wird.

Richard Wittl, 1. Bürgermeister 
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Gemeinde Holzheim a. Forst

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Jeweils Dienstag von 19.00–20.00 Uhr im Schulungs-
raum des Feuerwehrhauses in Holzheim a. Forst.

Gemeinde-Haus – Dornauer Str. 12

Nachdem letztes Jahr im Zuge der Dorferneuerung der
gemeindliche Teil der Schlossmauer renoviert werden
konnte und auch der Schuppen erneuert wurde, konnte
dank dreier fleißiger Männer dieses Jahr auch das
„ganz“ Alte Schulhaus (Dornauer Str. 12) wieder in einen
recht vernünftigen Zustand gebracht werden.
Mit Ausbesserungsarbeiten an den Fensterlaibungen, Tür-
eingängen, am Putz allgemein und natürlich durch einen
neuen Farbanstrich, hat die Außenfassade wieder ein
zum Dorfplatz passendes Aussehen erlangt.
Durch die nachfolgend genannten Männer hielten sich
die finanziellen Aufwendungen in einem sehr kostengün-
stigen Rahmen. 
Ich bedanke mich dafür bei: Herrn Klaus Rimgaila, Herrn
Hans Dirnhofer sen. und Herrn Gerhard Münz.

Richard Wittl, 1.Bürgermeister

Auflösung Schützenverein „Blümelbergschützen“

Am 14. April 2012 fand im Gasthaus „Koller“- Lau die
Auflösungsversammlung des Schützenvereins „Blümel-
bergschützen“ statt, alle anwesenden Mitglieder stimmten
für die Auflösung des seit 2005 ruhenden und nicht mehr
aktiven Vereines. 
Es wurde unter anderem beschlossen, dass vorhandene
Schützenketten und -scheiben usw. der Gemeinde zur
Aufbewahrung übereignet werden. 
Es wurde weiter beschlossen, dass der Betrag von
5500.– € dem ASV Holzheim am Forst mit der Auflage
diesen für den Einbau (alter Teil – Sportheim) eines
Bodenbelages, der auch für andere Sportarten passend
ist, übereignet wird.
Die Durchführung muss bis Ende 2014 vollzogen wer-
den.
Die Aufsicht bzw. evtl. weitere Entscheidungen darüber
liegen bei der Gemeinde.
An die Gemeinde direkt wurde ein Betrag in Höhe von
656,19 € für einen gemeinnützigen Zweck innerhalb der
Gemeinde gespendet. 
Ich sage Dank an die Vorstandschaft für die korrekte
Abwicklung der Auflösungsformalitäten und ein herz-
liches Vergelt´s Gott allen Mitgliedern für die Spende. 

Richard Wittl, 1. Bürgermeister 

STREIFLICHTER AUS DEM SCHULLEBEN

Ausstellung im Bürgersaal
Die Klassen 7 und 9 der Johann-Baptist-Laßleben-Mittel-
schule zeigen vom 12. Juli 2012 – ab 19.00 Uhr – bis
14. Juli 2012 Objekte, die in Zusammenarbeit mit dem
Regensburger Künstler Fabian Rabsch, der Selbsthilfe-
gruppe DALI Polytox und dem Gesundheitsamt Regens-
burg im Rahmen einer Aktion zur Alkoholprävention ent-
standen sind.
Interessierte sind sowohl zur Ausstellungseröffnung als
selbstverständlich auch an den weiteren Tagen zum Be-
such herzlichst eingeladen.
Öffnungszeiten: Freitag 9–12 Uhr und 14–17 Uhr.
Samstag 14–17 Uhr.

Johann-Baptist-Laßleben Schule

Vereine und Verbände

K a l l m ü n z

ATSV Kallmünz
Aktuelle Termine und News im Internet unter http://www.atsv-
kallmuenz.de

Bund Naturschutz
Treffen jeden 3.Donnerstag um 20 Uhr im „Goldenen Löwen“.

Freunde von Alt-Kallmünz
An jedem 2. Montag eines Monats treffen sich die Freunde von
Alt-Kallmünz um 19.30 Uhr im Gasthaus Weigert.

Rassegeflügelzuchtverein Kallmünz
Jeden 2. Samstag im Monat Versammlung im Gasthaus Wür-
dinger-Nießl „Grüner Baum“. Beginn 20 Uhr.

Burgwanderer Kallmünz
Jeden 2. Freitag im Monat Mitgliederversammlung um 20 Uhr
im Vereinslokal.

FC Bayern-Fan-Club
7.7. (Samstag) 19.00 Uhr Vorstandschaftssitzung, 20.00 Uhr

Monatsversammlung im Vereinslokal Würdinger-Nießl
„Grüner Baum“.

21./22.7. (Sa/So) Brückenfest. Beteiligung mit einer Cocktail-
bar bei Hans Brunner in der „Engstelle“.



Eltern-Kind-Gruppe
Ab September sind wieder Plätze frei! Infos und Anmeldung bei
Ramona Islinger, Tel. 09473/951613; Bettina Ebneth, Tel.
09473/910182 und Marion Schwarz, Tel. 09472/551.

Hammerschützen Carolinenhütte
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Schießabend für jung und alt im
Vereinslokal.

Chöre der Pfarrei Kallmünz – Proben

Kirchenchor Kallmünz – Montag 19.45 Uhr.
Sunshine-Chor für Kinder ab 6 Jahren – Mittwoch 16.15 Uhr. 
Zwergerlchor – Donnerstag 16.30 Uhr.
Frauenbund-Singkreis – Donnerstag 19.30 Uhr.
Sing & Swing-Chor – 14-tägig am Freitag 19.45 Uhr.

Fischerei-Verein Kallmünz e.V.
8.7. (Sonntag) Hegefischen für Vereinsmitglieder. Beginn 5 Uhr,

Ende 11 Uhr.
28.7. (Samstag) Fischerfest im Stadl in Krachenhausen. Es spielt

Alexander Pöppl. Wir bieten Fischspezialitäten vom Grill
und sonstige Schmankerl. Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen. Beginn 15 Uhr.

Tischtennisclub Kallmünz 1960 e.V.
Aktuelle Termine und Ergebnisse auf der Homepage des Vereins
unter www.ttc-kallmuenz.de

SSC Traidendorf
Jeden Donnerstag ab 19 Uhr Training. Auch Nichtmitglieder
sind recht herzlich eingeladen!

Oldtimer-Freunde Kallmünz
Jeden 2. Samstag im Monat Mitgliedertreffen im Vereinsstadel.
Beginn 19 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Kallmünz e.V.
7.7. (Samstag) Fahrt zur Landesgartenschau nach Bamberg.

Programm: Abfahrt 7 Uhr am Friedhofsplatz. Fahrtkosten:
28,– Euro. In Bamberg ab 9.30 Uhr: 2-stündiger
„Romantischer Altstadtspaziergang – stufen- und barriere-
frei“ (ohne Domberg). Anschließend Besuch der Landes-
gartenschau. Auf der Heimfahrt Einkehr im Winkler-Bräu-
stüberl in Lengenfeld. Es sind keine Plätze mehr frei.

D u g g e n d o r f

FF Duggendorf
Regelmäßige Feuerwehrübung: Jeden 1. Freitag im Monat,
Beginn 19.30 Uhr. Treffpunkt beim Feuerwehrhaus.

FF Heitzenhofen
Regelmäßige Feuerwehrübung:
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr beim Feuerwehrhaus.

FF Wischenhofen
Jeden letzten Freitag im Monat Feuerwehrübung. Treffpunkt
19.00 Uhr am Feuerwehrhaus.

Naabtalblaskapelle Duggendorf 
Mutter-Anna-Fest 2012

28.7. (Samstag) ab 19.30 Uhr Unterhaltungsabend mit den
„Brandkoblblosn“.

29.7. (Sonntag) 8.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug. 9 Uhr
Festgottesdienst, anschl. Frühschoppen mit den „Dobler
Buam“. 14 Uhr Unterhaltung mit Martin auf der Stei-
rischen. 19 Uhr Heimatabend mit der Naabtalblaskapelle
Duggendorf.
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Burgschützen Kallmünz 1861 e.V.
Infos im Internet unter: www.burgschuetzen-kallmuenz.de

5.7. (Donnerstag) Festausschuss- und Gesellschaftsabend im
Schützenheim Kallmünz. Beginn 19.30 Uhr bzw. 20 Uhr.

12.7. (Donnerstag) Festausschuss- und Gesellschaftsabend im
Schützenheim Kallmünz. Beginn 19.30 Uhr bzw. 20 Uhr.

19.7. (Donnerstag) Festausschuss- und Gesellschaftsabend im
Schützenheim Kallmünz. Beginn 19.30 Uhr bzw. 20 Uhr.

20.7. (Freitag) Teilnahme am Schützenfest in Hochdorf als
Patenverein von Hubertus Hochdorf. Zeiten bitte der
Tagespresse und Schaukasten entnehmen.

22.7. (Sonntag) Teilnahme am Schützenfest in Hochdorf als
Patenverein von Hubertus Hochdorf. Zeiten bitte der
Tagespresse und Schaukasten entnehmen.

22.7. (Sonntag) Böllerschießen zum Weckruf und zum Festzug
in Hochdorf. Zeiten werden noch bekanntgegeben.

26.7. (Donnerstag) Festausschuss- und Gesellschaftsabend im
Schützenheim Kallmünz. Beginn 19.30 Uhr bzw. 20 Uhr.

Vo r a n z e i g e :
19.8. (Sonntag) 150 Jahre Burgschützen Kallmünz, 6 Uhr Weck-

ruf der Böllerschützen Kallmünz, 9.30 Uhr Kirchenzug, 14
Uhr Festzug. Ab 19 Uhr unterhalten uns die „Stoapfälzer
Spitzbuam“. Kallmünz Schmidwöhr.

Partnerschaftsverein 
St. Genès-Champanelle

30.7.–5.8. (Mo bis So) Besuch einer Jugendgruppe aus der
Auvergne in der Marktgemeinde

Der Partnerschaftsverein sucht dringend Gastfamilien, bevorzugt
mit Jugendlichen im Alter zwischen 16 und 20 Jahren. Die gast-
gebenden Jugendlichen dürfen an allen unseren Veranstaltun-
gen, Unternehmungen und Events kostenfrei teilnehmen. Bitte
melden Sie sich bei Christian Stolz (chr-stolz@gmx.de oder
0171/2472101) oder allen anderen Mitgliedern der Vor-
standschaft.

21./22.7. (Sa/So) Brückenfest
Es gibt wieder Käse (St. Néctaire, Cantal) und Quiches, dazu
Côtes du Rhone rot oder weiß. Der Partnerschaftsverein dankt
bereits jetzt allen treuen Kunden sowie den fleißigen Helfern und
Spendern und wünscht bon appétit.

Krieger- und Reservistenkameradschaft Kallmünz
An jedem 1. Freitag im Monat treffen sich die Mitglieder des
Vereins um 20.00 Uhr im Vereinslokal Habla.

KulturEck Kallmünz e.V.
Mitglieder und Interessierte treffen sich an jedem 2.Freitag im
Monat. 

Männergesangverein 1892 Kallmünz
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probeabend im Vereinslokal.
8.7. (Sonntag) 150 Jahre MGV Maxhütte ab 14.00 Uhr, Stadt-

halle Maxhütte.
26.7. (Donnerstag) 19 Uhr Sommerfest bei Hans Jung.

Heimat- und Volkstrachtenverein Kallmünz
2.7. (Montag) Tanzprobe im Kultur- u. Vereinsheim, 19.30 Uhr.
7.7. (Samstag) Vereinsabend.

16.7. (Montag) Tanzprobe im Kultur- u. Vereinsheim, 19.30 Uhr.
21./22.7. (Sa/So) Brückenfest in Kallmünz.
4.8. (Samstag) Vereinsabend.
6.8. (Montag) Tanzprobe im Kultur- u. Vereinsheim, 19.30 Uhr.

Oskar-Koller-Museum im Alten Rathaus in Kallmünz
In den Sommermonaten jeden Sonn- und Feiertag von 14–17
Uhr geöffnet. Sonderführungen nach Vereinbarung telefonisch
09473/421.



Obst- und Gartenbauverein Duggendorf
7.7. (Samstag) Fahrt zur Landesgartenschau nach Bamberg.

Programm: Abfahrt 7 Uhr am Friedhofsplatz. Fahrtkosten:
28,– Euro. In Bamberg ab 9.30 Uhr: 2-stündiger
„Romantischer Altstadtspaziergang – stufen- und barriere-
frei“ (ohne Domberg). Anschließend Besuch der Landes-
gartenschau. Auf der Heimfahrt Einkehr im Winkler-Bräu-
stüberl in Lengenfeld. Es sind keine Plätze mehr frei.

VdK Duggendorf-Hochdorf – 60 Jahre

Vo r a n z e i g e :
11.8. (Samstag) 60 Jahre VdK. 14 Uhr Gottesdienst für verstor-

bene Mitgleider in Heitzenhofen. 13.45 Uhr Treffpunkt
unter der Brücke. Gemeinsamer Einzug zur Kirche mit
Fahnenbeteiligung der Ortsverbände der Regionalgruppe
Nord sowie Ehrengäste. Im Anschluß gemütliches Zu-
sammenfeiern im Gasthaus Naabtal Zenger-Hofstetter.

FF Hochdorf
Jeden3. Freitag imMonat Feuerwehrübung. Treffpunkt 19.30Uhr
beim Feuerwehrhaus.

SKK Wischenhofen – 90jähriges Gründungsfest

14.7. (Samstag) 90jähriges Gründungsfest mit Segnung der
restaurierten alten Fahne. Zusammen mit den Vereinen
sind alle Bürgerinnen und Bürger von Wischenhofen zu
diesem Fest recht herzlich eingeladen.
Programm: 17.30 Uhr Treffpunkt Getränkemarkt Stegerer,
Wischenhofen. – 17.45 Uhr Aufstellung der Vereine zum
Kirchenzug. – 18.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die
gefallenen und verstorbenen Kameraden mit Fahnen-
segnung – danach Festzug zum FFW-Gerätehaus zum
anschließenden Unterhaltungsabend. Für das leibliche
Wohl ist bestens vorgesorgt! Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Schützenverein Hubertus Hochdorf

Das Schützenfest findet vom 20.7. bis 22.7.2012 statt.
Pokalverleihung Samstag, 21.7. um 19 Uhr. Über Ihre Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen. Fragen: 09473/ 951781. 

H o l z h e i m  a . F o r s t

FFW Holzheim am Forst
22.7. (Sonntag) Teilnahme am Schützenfest des Schützenvereins

Hubertus Hochdorf. Treffpunkt um 12.30 Uhr am FFW-
Gerätehaus.

ASV Holzheim a. Forst
Der ASV Holzheim a. Forst feiert vom 28.–30. Juni 2013 sein
50jähriges Gründungsfest.
Hierfür suchen wir feierfreudige Festdamen ab 14 Jahre. Anmel-
dung und Information bei Ulrike Igl. Tel. 09473/8877.
Historische Fotos aus der Vereinsgeschichte zur Erstellung einer
Festzeitschrift bitte leihweise bei Reinhard Igl abgeben. Unver-
sehrte Rückgabe garantiert.

Krieger- und Reservistenkameradschaft Holzheim a. Forst
14.7. (Samstag) Ob die Militärpatroullie wie geplant mit

Stationsausbildung, Kaffee und Kuchen, US-Hubschrau-
bervorführung, Modellbausstellung und Feldgottesdienst
mit Militärpfarrer um 18 Uhr im neuen Garten des Ge-
meindezentrums stattfinden wird, entscheidet sich am
Morgen des 25. Juni in München!

28.7. (Samstag) Busfahrt nach Stammheim/Main mit Main-
schiffahrt, Besichtigung des Militärmuseums und Besuch
des Weinfestes. Treffpunkt 6.30 Uhr am Dorfplatz. Ab-
fahrt 6.45 Uhr.
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